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Sehr geehrte Damen und Herren Kreisräte,  
sehr geehrter Herr Landrat Harig,    
 
Bürgerinnen und Bürger des OT Medingen wenden sich mit folgender Bitte an Sie: 
 
Die derzeitige Streckenführung der Buslinie 308 von Radeburg nach Dresden-Klotzsche und 
zurück soll erhalten bleiben. Alternativ muss eine adäquate Lösung zur direkten und 
durchgängigen Anbindung Medingens an die vorgenannten Zielorte unter Einbeziehung des 
Wohngebietes Medingen - Hufen gesucht werden. Eine Verringerung der Taktung ist dabei 
grundsätzlich auszuschließen und der IST-Zustand als Minimum in die Streckenplanung zu 
übernehmen. 
 
Begründung: 
 
Der uns vorliegende Abschlussbericht zum Teilnetz Radeberg wird in verschiedenen Punkten 
weder dem Anliegen „Schülerverkehr“ gerecht, noch ergeben sich aus der Konzeption 
tatsächliche Verbesserungen entsprechend den Wünschen der örtlichen Bevölkerung. So 
wurden bspw. bei den Planungen zu den Buslinien 317 und 318 die Unterrichtszeiten der 
Oberschule Radeburg und der Grundschule Medingen, sowie der Gymnasien Dresden-
Klotzsche und Radeberg nicht berücksichtigt. Auch die Betriebszeiten der Gewerbegebiete 
Radeburg, Medingen und Weixdorf-Promigberg scheinen keine Rolle gespielt zu haben. Die 
Würdigung der grundsätzlichen Bedürfnisse der Bevölkerung wie Handel und medizinische 
Versorgung, sowie die soziale, sportliche und kulturelle Teilhabe erfolgte ebenfalls nicht oder 
nur unzureichend. Im Ergebnis ist festzustellen, dass sich die Qualität der Schülerbeförderung 
(Warte- / Übergangs-/ Umsteigezeiten) zum Teil erheblich verschlechtern würde und dass 
auch für ältere hilfsbedürftige Menschen eine Lösung gefunden werden muss.  
(Stellungnahme des Ortschaftsrates Medingen vom 15.11.2017 liegt dem LRA Bautzen vor) 
 
In der Hoffnung auf eine bürgernahe Lösung und eine enge Zusammenarbeit mit den 
Betroffenen verbleiben wir 
 
mit freundlichen Grüßen    
 
 
 
 
Jens Purschwitz                                                              Viola Berger      
 
Anlage: Unterschriftenlisten 


